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Verehrte Mitglieder und Freunde 
des SV Schmieheim,
 
wir feiern das 75-jährige Bestehen des Sport-
verein Schmieheim im kleinen Rahmen. 2021 
wars eigentlich vorgesehen, doch Corona 
machte uns einen Strich durch die Rechnung, 
so dass wir die Feier auf 2022 verschieben 
mussten. Diese findet nun vom 20. bis 22. Mai 
2022 statt.
 
Sportlich sind wir momentan auf einem guten 
Weg. Das war in den letzten Jahren nicht immer 
so. Viele Male waren wir froh, dass wir noch 
eine Mannschaft für den Spielbetrieb stellen 
konnten.

Dank harter Arbeit der Vorstandschaft und vie-
ler Helfer haben wir auch das überstanden und 
schauen positiv in die Zukunft.

Ein wichtiges Standbein ist dabei die Jugend- 
arbeit, ohne diese kann kein Verein überleben. 
Auch hier sind wir wieder gut aufgestellt - mit 
guten Trainern und vielen sehr guten Talenten, 
die wir auch in absehbarer Zeit in der 1. Mann-
schaft sehen werden.

Zusätzlich wurde das Sportheim von vielen Hel-
fern wieder auf Vordermann gebracht - neue 
Elektrik, der Innenbereich wurde neu gestrichen 
und der sanitäre Bereich wurde auf den neus-
ten Stand gebracht bzw. wird noch in nächster 
Zeit in Arbeit genommen.
 
Dies alles geht nicht ohne die Mithilfe vieler  
freiwilliger Helfer, Sponsoren und der Gemeinde 
Kippenheim.
 
Vielen Dank dafür an alle!

So lasst uns den 75. Geburtstag des Sportver-
eins feiern, wenn auch nicht alles gut ist was 
aktuell in der Welt passiert.
 
Aber feiern muss auch mal sein, und das will der 
SV Schmieheim mit der ganzen Bevölkerung.
 
Also kommt zu unserem Fest und feiert mit uns!
 

Füner Wolfgang
Vorstand
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des Sportvereins,
 
ich gratuliere dem SV Schmieheim zu seinem 
75 – jährigem Jubiläum recht herzlich und freue 
mich, dass wir dieses große Ereignis gemein-
sam feiern dürfen.

Besonders möchte ich im Namen des Gemeinde- 
rates Kippenheim, der Gemeindeverwaltung 
und der gesamten Bürgerschaft dem Sportver-
ein meine herzlichen Grüße überbringen.  

Die Gemeinde Kippenheim und der Ort Schmie-
heim sind stolz darauf, gemeinsam mit der Vor-
standschaft, den Mitgliedern, den Anhängern 
und Freunden des Sportvereins in diesem Jahr 
ein solches Ereignis feiern zu dürfen. 

Vor 75 Jahren gründeten einige fußball- 
begeisterte Schmieheimer den Sportverein, 
seither hat der Verein eine bewegte Geschich-
te erlebt mit einigen sportlichen Erfolgen, an 
die sich die Bürgerschaft noch gerne erinnert. 
Besonders aber möchte ich das Ehrenamt und 
die Kameradschaft der letzten 75 Jahre her-
vorheben und in den Mittelpunkt stellen. Die-
ses Ehrenamt ist für unsere Gemeinde ein ganz 
wichtiger Bestandteil des gemeindlichen Mit-
einanders und für das Dorfleben eine große  
Bereicherung. 

Für dieses ehrenamtliche Engagement möch-
te ich allen Verantwortlichen, den Mitgliedern 
und Unterstützern des Vereins meinen beson-
deren Dank aussprechen. Diese Förderung des 
Sports – besonders auch im Jugendbereich –
verdient unseren Respekt und mein herzliches 
Dankeschön.

Gemeinsam mit der Bürgerschaft freue ich mich 
auf ein tolles und abwechslungsreiches Jubilä-
umsjahr des SV Schmieheim.
 
Ich wünsche dem Sportverein und seinen Ver-
einsmitgliedern für die Zukunft alles Gute und 
viele weitere Jahre der erfolgreichen Arbeit für 
den Fußball in unserer Gemeinde.

Ihr 

Matthias Gutbrod
Bürgermeister

Liebe Freunde des Sports, 
 
heute darf ich in meiner Eigenschaft als Orts-
vorsteher und im Namen des Ortschaftsrates, 
dem SV Schmieheim zu seinem 75-jährigen Ju-
biläum gratulieren. Wenn auch ein Jahr später 
gefeiert wird, soll dies der Freude keinen Ab-
bruch tun. 75 Jahre ist ein stolzes Alter für einen  
Verein. 

Um ein Verein 75 Jahre jung zu halten erfordert 
es viele Menschen die Verantwortung überneh-
men und mit Weitblick die Geschicke des Ver-
eins lenken. 

Wenn man den Verein oder dessen Historie 
kennt, dann ist bekannt, dass es bis heute nicht 
nur eine Erfolgsgeschichte war. Es zeugt von 
Engagement und Treue zum Verein, dass im-
mer Mitglieder bereit sind und waren, sich auf-
opferungsvoll dem Verein zu widmen und auch 
in schwierigen Zeiten das Vereinsschiff über 
Wasser zu halten. 

Mit den verschiedenen Abteilungen, Damen- 
und Herrengymnastik, Boule und Fußball ist 
der Sportverein für viele Personengruppen eine 
Möglichkeit sich sportlich zu betätigen. Nicht zu 
vergessen ist auch, dass der nun selbstständi-
ge und erfolgreiche Tischtennisverein aus einer 
Abteilung des SVS hervorging. Ebenso waren 
die Wanderfreunde und die Tennisabteilung Ab-
teilungen die sich innerhalb des Sportvereins 
entwickeln konnten. 

Durch das immer größer werdende Freizeit-
angebot wird die Zahl der Fußballbegeisterten 
und derer die sich in und für die Gemeinschaft 
einbringen kleiner. Um diesen Interessierten 
trotzdem zu ermöglichen Fußball zu spielen, 
gibt es im Jugendbereich Spielgemeinschaften 
mit den umliegenden Vereinen. 

Selbstverständlich würde ich es dem Sport-
verein wünschen, dass viele Jugendliche aus 
unserer Gemeinde sich mit dem Verein identifi-
zieren und sich langfristig an den Verein binden 
und sich tatkräftig in der Vereinsarbeit einbrin-
gen. Vereinsarbeit ist Fleißarbeit und wird leider 
sehr oft nicht entsprechend wertgeschätzt. 

Als ein paar Fußballbegeisterte 1946 auf  
einer etwas besseren Wiese mit Ihrem 
Sport begannen und den Verein gründe-
ten, steht dem Sportverein heute, 76 Jahre  
später, ein sehr guter Sportplatz und ein schö-
nes Clubhaus zur Verfügung. 

Wenn nun in diesem Jahr die geplante Flutlicht-
anlage am neuen Sportplatz gebaut wird, sind 
die infrastrukturellen Voraussetzungen für eine 
gute Zukunft des SVS gegeben. 

Hoffen wir, dass weiterhin viele sich aktiv auf 
dem schönen Sportgelände betätigen und die 
gewünschten Erfolge sich einstellen werden. 

Für die rege Beteiligung an unserem Dorfleben 
sei allen ehemaligen und aktuellen Verantwort-
lichen ein herzliches Dankeschön gesagt. 

So wünsche ich dem SVS für die Zukunft alles 
Gute, viele sportliche Erfolge und für die anste-
henden Festtage zahlreiche Besucher.

Euer Ortsvorsteher

Michael Hartmann
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Chronik
1946
Am 22. September 1946 wurde der Sportverein 
Schmieheim gegründet. 1. Vorstand: David Bloch, 
Vereinsfarben sind Rot/Weiss, die Vereinssatzung in 
Französisch und Deutsch. Der damalige Idealismus 
ist heute noch zu bewundern.

1947
Harte Jahre prüfen den Verein. Nach 8 Pflichtspielen 
musste der Spielbetrieb mangels Schuhe und Bällen 
eingestellt werden. Bis der Sportplatz „Die Spitzmat-
te“ angelegt wird, finden die Heimspiele in Kippen-
heim statt.

1948
1. Vorstand: Alfred Roll sen., 1. Schiedsrichter Albert 
Burg
 
1949
1. Vorstand: Wilhelm Steiner. Kassenbestand am 
30.01.1949: 38,18 DM

1950
Versuche, Jugendliche für Jugendmannschaften zu 
begeistern

1951
Gründung einer A-Jugend bis 18 Jahre; höchste  
Niederlage: Ettenheim – Schmieheim 32:0

1952
1. Vorstand: Gottfried Hiller
1. Mannschaft straffrei in Pflichtspielen – 
als Dank ein Fußball vom Bezirk

1953
Tabellenstand: 8. Platz bei 13 Mannschaften – 
Spielbetrieb gut; gemäß Protokoll.

1954
Deutschland wird Fußballweltmeister – unser Ver-
ein erhält durch diesen Erfolg einen höheren Mit-
gliederstand und auch die Jugendlichen zeigen mehr 
Interesse am Fußballsport. Gewinn des 1. Pokals bei 
einem Pokalturnier. Die erste Ehrung für Kurt Hiller 
und Werner Schrempp.

1955
Schwierigkeiten, immer 11 Spieler für die Pflichtspiele 
zu finden

1956
10 Jahre SV Schmieheim. Trotz vieler Bedenken hat 
sich der Verein gefestigt. Aufgabe des Sportgelän-
des „Spitzmatte“ für einen Aussiedlerhof. Alle Spiele 
wurden beim Gegner ausgetragen.

1957
Pflichtspiele auf dem Sportplatz in Wallburg

1958
Alle Mann im Arbeitseinsatz für den neuen Sport-
platz

1959
Meldung einer 2. Mannschaft. Einweihung des neu-
en Sportplatzes „Am anderen Bach“ zu Pfingsten

1960
Ausflug nach Moers (Heimat von Werner Köbler)

1961
Ostern – Gegenbesuch der Fußballfreunde Rot-
Weiss-Moers. Seit dieser Zeit, verbringen Ellen und 
Hans Klanten aus Moers ihren Urlaub in Schmie-
heim, bis heute.

1962
A-Jugend wird Staffelsieger

1963
1. Vorstand: Hermann Disch. Bescheidenes Club-
heim „Baracke“ am Sportplatz mit Duschanlage und 
Gastraum. Verantwortlich für den Gastraum: Gott-
fried Eichhorn.

1964
1. Ehrenamt Mitglied: Gottfried Hiller

1965
Kappenabend im Gasthaus „Zur Linde Stube“ war ein 
großer Erfolg. Von den Wirtsleuten (Familie Stöckle) 
erhielt der Verein daraufhin eine Spende.

1966
Vatertags Wanderung ins Brettental bei strömenden 
Regen. Spiel mit nur 10 Mann, da ein Spieler seinen 
Mittagsschlaf zu sehr ausdehnte.

1967
Teilnahme an 5 Pokalturnieren – 5-mal den 1. Pokal 
gewonnen

1968
1. Mannschaft wird Meister – Aufstieg in die B-Klasse

1969
1. Vorstand: Werner Schrempp. Halbjahresver-
sammlung der Schiedsrichtervereinigung in der 
Festhalle

1970
1. Mannschaft wird Meister – Aufstieg in die A-Klasse

1971
25 Jahre SV Schmieheim – Festveranstaltung mit 
Festschrift. Die Flutlichtanlage am Sportplatz ist 
einsatzfähig. Gründung der Abteilung Volkswander-
gruppe, die ab1972 ein selbstständiger Verein wird.

1972
1. Vorstand: Hermann Disch

1973
Eintrag in das Vereinsregister, seither der Zusatz „e.V.“

1974
2. Mannschaft wird Meister; mit Kippenheim wird 
eine Spielgemeinschaft in der A- und B-Jugend ge-
gründet.

1975
Erste Gespräche zum Bau einer neuen Sportanlage 
mit Sportheim

1976
1. Vorstand: Werner Schrempp

1977
Grünes Licht für den Bau des Sportplatzes und 
Sportheims – Erste Pläne liegen vor.

1978
1. Mannschaft wird Meister – Aufstieg in die Kreisliga 
A

1979
1. Mannschaft wird Meister – Aufstieg in die Bezirks-
klasse Offenburg. Einweihung des neuen Sportplat-
zes und des Sportheims.

1980
1. Vorstand: Hermann Disch. Gründung der Abteilung 
Tischtennis – ab 1992 selbstständiger Verein.

1981
Gründung der Abteilung Tennis. Bau von zwei Ten-
nisplätzen.

1983
Gründung der Damengymnastikabteilung. Seit der 
Gründung bis heute, betreut die Übungsleiterin Ing-
rid Hug aus Kappel die sportbegeisterten Frauen. 
Der erste „Schloßhock“ wird durch den SV Schmie-
heim im Schloßgarten veranstaltet.

1984
1. Mannschaft wird Meister – Aufstieg in die Kreisliga A
2. Mannschaft wird Meister

1985
Abteilung Tennis meldet eine Mannschaft für die Me-
denrunde. Erste Fasnachtsveranstaltung des „Rot-
Weiss-Balles“.

1986
40 Jahre SV Schmieheim – Festveranstaltung

1987
2. Mannschaft wird Meister

1988
Tennismannschaft wird Meister und steigt in die 
nächst höhere Klasse auf

1989
Erste Ausgabe der Vereinszeitschrift „Rot-Weiss-In-
tern“

1990
Viele Arbeitsstunden rund um das Sportgelände und 
im Sportheim

1991
1. Vorstand: Lothar Schuler
3 Spieler erhalten in einem Spiel die rote Karte. Die 
Vereinszeitschift wird an die ROT-WEISS & Werbung 
GbR verpachtet, deren Geschäftsführer waren  
Peter Stöckle und Hans Meier; die Gestaltung lag in 
den Händen von Rolf Küntzler.

1992
1. Vorstand: Roland Obergföll

1993
Tennismannschaft wird Meister

1994
Die Jugendabteilung erstellt eine eigene Satzung auf 
Verlangen des Verbandes. 850-jähriges Jubiläum 
der Gemeinde. Der SV Schmieheim beteiligt sich an 
den Festveranstaltungen

1995
Jugendabteilung erhält einen Bus, als Spende der 
Elektrizitätswerke Mittelbaden AG

1996
50 Jahre SV Schmieheim – Jubiläumsveranstaltungen 
und Festschrift. Gründung des Fördervereins e.V.

1997
Jugendhallenturnier mit 36 Mannschaften
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1998
Erste Damenfußballmannschaft wird dem Verband 
gemeldet

1999
Erstmals Neujahrsempfang im Sportheim. AH-
Mannschaft auf großer Tour in der Türkei

2000
Bestrebungen, mit Wallburg eine Spielgemeinschaft 
zu bilden, scheitern bei einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung

2001
1. Vorstand: Reiner Meier

2002
Nach 13 Jahren, Ende der Vereinszeitschrift „ROT-
WEISS“ im DIN-A 5 Format. Neues Konzept der Ver-
einszeitung „Rot-Weiss“ mit der W² Agentur für Digi-
tales Foto Design, Lahr.
2. Mannschaft wird Meister

2003
Innenrenovierung des Sportheims in Eigenleistung 
und Eigenfinanzierung

2004
„Rot-Weiss-Ball“ – die herausragende Veranstaltung 
des Vereins.
Die in die Jahre gekommenen AH-Fußballer gründe-
ten die Herrengymnastikgruppe 50+. Als Gruppen-
leiter fungiert Peter Stöckle. Als Übungsleiter fun-
gierte Manfred Baarz.

2005
Sportheimbewirtung wird inzwischen in eigener Re-
gie geführt. Dacherneuerung im Sportheim; Gemein-
de Kippenheim gewährt ein Darlehen, um diese um-
fangreiche Arbeit zu bewerkstelligen. 280 Stunden 
Eigenleistung wurden erbracht.

2006
Der SV Schmieheim wird 60 Jahre alt. Vom 26. Bis 
28. Mai feiert der Verein mit einer Jubiläumsver-
anstaltung. Gründung der Ballettgruppe für Kinder  
unter der Leitung des Tanzstudios Meineke

2008
SV Schmieheim will Solar- und Photovoltaikanlage 
bauen. Der Verein beantragt eine Bürgschaft für den 
Bau derselben, mit positivem Bescheid

2009
Proppenvolle Halle bei der Fasentveranstaltung des 
Schmieheimer Sportvereins. „Blaue Männer“ beim 

Rot-Weiss-Ball im Rahmen des Programms lassen 
die Halle beben. „Echt Gut – Ehrenamt in Baden-
Württemberg“ Der damalige Ministerpräsident, Gün-
ther Oettinger, überreichte an den zweiten Vorsit-
zenden, Wolfgang Füner, eine Ehrenurkunde.

2010
„Mir hän ä eigener Kopf“, Christa Dietz liest in der 
Bütt dem Bürgermeister die Leviten. Gute Laune 
beim Rot-Weiss-Ball. Der SV Schmieheim passt sich 
der Zeit an und kreiert einen eigenen Internetauftritt. 
Verantwortlich hierfür zeichnet sich Peter Stöckle. 
Die Photovoltaikanlage nimmt ihren Betrieb auf. Auf 
dem Dach des Clubhauses wurden, in ehrenamt-
licher Arbeit, 68 Module zur Stromversorgung des 
Vereins angebracht. „Wir investieren 40.000 Euro“, 
erklärte der Vorsitzende Reiner Meier und sein Stell-
vertreter Wolfgang Füner, die mit Bürgermeister 
Matthias Gutbrod und Ortsvorsteherin Christa Dietz 
die Fertigstellung feierten.

2011
Beim Neujahrsempfang des Sportvereins Schmie-
heim hat der Vorsitzende Reiner Meier deutlich an 
die Mitglieder appelliert, bei Veranstaltungen und 
Arbeitseinsätzen mehr Engagement zu zeigen. Rei-
ner Meier wird während der Hauptversammlung als 
1. Vorsitzender bestätigt.

2012 
Gründung der Boule Freizeitgruppe. Spielort ehema-
lige Tennisplätze.

2014 
Warmwasseraufbereitungsanlage auf dem Sport-
heimdach wird in Betrieb genommen

2022 
Bau einer neuen Flutlichtanlage, auf dem neuem 
Sportplatz, wird in Angriff genommen

Der Sportverein Schmieheim zählt heute  
350 Mitglieder, die sich in den einzelnen  
Abteilungen aufgliedern. So wie sich heute der 
Verein darstellt, wäre dies ohne die Mithilfe der 
Gemeinde nicht möglich gewesen. 
Die vielen ehrenamtlichen Helfer im Verein sorgen 
dafür, dass die Sportanlage und das Clubhaus zu 
einem Aushängeschild des Vereins wurden.

Bis heute wird der Verein von ehrenamtlichen  
Mitarbeitern geleitet. Viele Höhen und Tiefen hat der 
SV Schmieheim in den 75 Jahren erlebt und immer 
ist es gelungen, ihn aufrecht zu erhalten und aktiv zu 
gestalten, dank vieler Mitglieder und Funktionären.
Allen ein herzliches Dankeschön für Ihre  
ehrenamtlichen Tätigkeiten, auch den aktiven 
Jugendspielern mit ihren Betreuern und Eltern.
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In Ehrfurcht
gedenken

wir unseren
verstorbenen

Mitgliedern

Andacht
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E-Jugend
 
Nach einer mehrmonatigen Corona-Pause 
konnten wir endlich wieder auf den Platz!

Die Spieler und Trainer freuten sich unheim-
lich auf das Training und das Abenteuer  
„E-Jugend“. Lediglich drei Spieler spielten in der 
Vorsaison bereits in dieser Jugend (die Saison 
wurde ja dann bekanntermaßen abgebrochen). 
Aus der F-Jugend kamen dann noch 8 Spieler 
dazu. Dennoch war der Kader dünn besetzt, 
sodass es notwendig war, weitere drei F-Ju-
gend-Spieler zu aktivieren. 

Nach einigen Trainingseinheiten auf dem Platz 
ging die Saison bereits los. Das einzige Vorbe-
reitungsspiel gegen Kappel verloren wir sehr 
deutlich; entsprechend groß war der Respekt 
vor dem ersten Punktspiel. Dieses verloren wir 
dann nur denkbar knapp gegen Schweighau-
sen. Aber mit jedem Spiel und weiteren Trai-
ningseinheiten wurden wir immer besser.

Die nächsten Spiele konnten wir dann positiv 
gestalten – gegen Kürzell, Kuhbach-Reichen-
bach und Oberschopfheim wurde gewonnen. 
Gegen den SC Lahr gab es eine sehr deutliche 
Niederlage. Allerdings muss man hier auch be-
scheinigen, dass dies mit Abstand die fußballe-
risch beste Mannschaft in dieser Gruppe war.

ABER: das „geilste“ E-Jugendspiel fand gegen 
Altdorf statt. Beide Mannschaften boten ein 
Spektakel, es ging hin und her, ein hohes Tem-
po, toller Fußball bei tollem  Fußballwetter. 
Zum Zeitpunkt, als es unentschieden zu enden 
schien hatten wir zwei „Großchancen“, die vom 
gegnerischen Torhüter zunichtegemacht wur-

den. Solche Paraden sieht man in dieser Alters-
klasse sehr selten. Ein Riesen-Kompliment an 
diesen Torhüter! So endete das spannendste 
Spiel der Saison unentschieden und wir been-
deten die Saison als Tabellendritter. Ein toller 
Erfolg für die Truppe!

Die Winterzeit verbrachten wir dann in der Hal-
le und die Spieler waren schon etwas geknickt, 
dass keine Hallenturniere stattfinden konnten. 
Wir hatten uns viel vorgenommen und entspre-
chend war auch der Trainingseifer. Dennoch 
können wir viel mit nach draußen auf den Platz 
nehmen. 

In neuen Trikots, von der BGV gesponsert, wur-
de nun im März d. J. das erste Spiel gegen Kür-
zell bestritten – es endete mit 3:2 für uns. Die Er-
leichterung und Freude war groß, nachdem wir 
bereits 2:0 geführt hatten und Kürzell zum 2:2 
ausglich. Die weiteren Spiele werden wir gegen 
Kuhbach-Reichenbach, Altdorf, Schweighau-
sen und Oberschopfheim bestreiten.

Das Trainer-Team um Marc Dieterele, Dirk Sau-
er und Sandra Steurer bedankt sich bei den 
Sponsoren, den Jugendleitern, Eltern und Fans 
für die tatkräftige Unterstützung und natürlich 
auch bei der Mannschaft für die tolle Saison 
und das Miteinander.

Das Trainerteam der E-Jugend
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Förderkreis Sportverein 
Schmieheim e.V.
 

Der Förderkreis SV Schmieheim e.V. 
wurde am 10.09.1996 gegründet. Zweck 
des Vereins ist die Förderung des Sports.

Die ersten Vorsitzenden des Förderkreises wa-
ren immer „Ikonen“ des SV-Schmieheim, die 
dem Verein bereits lange Jahre davor als Spie-
ler oder Funktionäre angehörten und somit „ih-
ren“ SVS weiter unterstützen wollten. 

Der erste Vorsitzende war Günter Schrempp, 
der zusammen mit dem 2. Vorsitzenden Wal-
ter Schrempp ein Motor des Förderkreises 
war. Durch den Wegzug von Günter Schrempp 
aus Schmieheim, übernahm dann Walter 
Schrempp ab 2002 bis 2018 dieses Amt mit 
Harald Schrempp als 2. Vorsitzenden. Walter 
Schrempp hat mit hohem, auch zeitintensivem 
Engagement im Förderkreis und rund um den  
SV Schmieheim gearbeitet. Er war sich für kei-
ne Arbeit zu Schade und brachte den Förder-
kreis nochmals voran.

Harald Schrempp führte den Verein ab 2018 bis 
2021. An seiner Seite fungierte Andreas Doll als 
2. Vorsitzender. Es gab nur zwei Rechner seit 
1996, Michael Krause und Manfred Marggraf. 
Schriftführerin war seit der Gründung bis 2021 
Elke Jörger-Häberle. Die heutige Vorstand-
schaft besteht seit November 2021 aus Dieter 
Henninger (1. Vorsitzender), Christian Schäfer 
(2. Vorsitzender), Manfred Marggraf (Rechner) 
und Franziska Granzow (Schriftführerin).

Seit seiner Gründung unterstützt der Förder-
kreis den Sportbetrieb des SV-Schmieheim fi-
nanziell im Erwachsenen- und Jugendbereich. 
Zuerst konnte dies durch Spenden der Mitglie-
der und Sponsoren erfolgen. Später kamen 
dann die Einnahmen aus den Werbeanzeigen 
der Vereinszeitschrift „Rot-Weiß“ und der Ban-
denwerbung hinzu. Es erfolgten Zuschüsse 
für die Heizung, Reparaturarbeiten im und am 
Sportheim, Trainingsausrüstung für den Ju-
gend- und Seniorenbereich, die Solaranlage, 
die erste Schaukel für die „kleinen“ Sportler, 
den Mähroboter und vieles mehr.

Die Vereinszeitschrift erscheint sechs Mal pro 
Jahr mit einer Auflage von ca. 150 Stück. 

Ohne die Zuschüsse des Förderkreises wäre 
manches Projekt beim SV-Schmieheim nicht 
umsetzbar gewesen. Es ist daher sehr wichtig, 
dass auch weiterhin die Mitglieder, Sponsoren 
und Werbepartner den Förderkreis SV-Schmie-
heim unterstützen.

Herzlichen Dank für Ihre jahrelange  
Unterstützung Dieter Henninger,  
Christian Schäfer, Manfred Marggraf, 
Franziska Granzow

C- und D-Jugend
 

C-Junioren:
Unsere C-Junioren spielen momentan in 
der C-Junioren Kreisliga Staffel 2 und ste-
hen aktuell (Stand: Mitte März) auf dem 8. 
Tabellenplatz. Die Trainer sind Klaus Schou-
brenner (TuS Mahlberg), Daniel Weber  
(SV Kippenheim) und Julian Berger (SV Kippen-
heim) 

D-Junioren:
Unsere D-Junioren spielen momentan in der D-
Junioren Kreisliga Staffel 3 und stehen aktuell 
(Stand: Mitte März) auf dem 9. Tabellenplatz. Die 
Trainer sind Mark Geldreich (TuS Mahlberg) und 
Jörg Schmieder.

1716
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Wünscht dem Sportverein Schmieheim zum 75. Jährigen Jubiläum alles Gute  

Ihr zuverlässiger Partner bei Kauf, Miete, Einrichtung und / oder Service von 

 Telekommunikationssystemen 
 Cloud Telefonanlagen 
 Software Applikationen für die Telefonie  

Kontakt: 
MHKOM GmbH  
Systemhaus für Telekommunikations-und Informationstechnik 
Stückle-Str. 1 
77955 Ettenheim 
e-mail: info@mhkom.de  Internet: www.mhkom.de 
Tel. 07822/78949-0 Fax: 07822/78949-249 
Ihr Ansprechpartner: Michael Hartmann 

Neu- und Gebrauchtmotorräder • Bekleidung und Zubehör • Motorradvermietung
Industriestr. 12 • 77955 Ettenheim-Altdorf 07822 / 44 58 0 • www.haensle.de

Südbadens großes Motorradzentrum

Vertragshändler für BMW, Kawasaki, Triumph und Zero

Wir gratulieren dem SV Schmieheim e.V. herzlich zum  
75-jährigen Vereinsjubiläum  

und wünschen eine unvergessliche Jubiläumsfeier!

Programm 

75 Jahre SV Schmieheim e.V.

Freitag, den 20.05.2022

· ab 17:00 Uhr Jugendturnier Bambinis

· 20:00 Uhr Festbankett mit Ehrungen

Samstag, den 21.05.2022

· 15:00 Uhr AH-Spiel
· 17:30 Uhr B-Jugend (B1) – JFV Rheinau-Lichtenau

· 20:00 Uhr Übertragung DFB Pokal Endspiel (Grossbildleinwand)

Sonntag, den 22.05.2022

· 10:15 Uhr Gottesdienst im Festzelt
· 11:30 Uhr E-Jugend – Schweighausen

· 12:00 Uhr Mittagessen, Kaffee & Kuchen im Sportheim
· ab 13:00 Uhr SV Schmieheim 2 – Kuhbach-Reichenbach 2

· 15:00 Uhr SV Schmieheim 1 – Kuhbach-Reichenbach, danach Ausklang

F-Jugend
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Gymnastikgruppe  
Damen
 
Die Damengymnastik existiert nunmehr seit 
1983. Günter Schrempp war der Initiator und 
hat auch die 1. Übungsleiterin Ingrid Hug zum 
Verein gebracht. 30 lange Jahre war sie für ihre 
abwechslungsreichen Übungsstunden sehr 
beliebt.

Aber es sind nicht nur die Übungsstunden,  
auch die Geselligkeit kommt in dieser munteren 
Gruppe nicht zu kurz. Die vielen mehrtägigen 
Ausflüge zeigen, dass man sich auch außerhalb 
der Sporthalle gut versteht. 

Auch Dolores Disch, Mareike Meier, Diana Molle 
und Manuela Kolb mussten wir  als 
Übungsleiterinnen schweren Herzens verab-
schieden.

Ab Oktober 2021 betreut uns Frau Ursula Zim-
mermann. Sie ist ausgebildete Übungsleite-
rin für Seniorengymnastik und bringt bereits 
20-jährige Erfahrung als Leiterin mit. 

Natürlich sind neue Mitglieder willkommen. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei. Ein 
Schnuppertraining ist unverbindlich und kostet 
nichts.

Also Donnerstag, 18 Uhr.

17.03.2022

Hannelore Hürster
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B-Junioren
 
Nach einer sehr langen Corona-Pause von über 
7 Monaten stiegen wir im Juni, mit Blick auf die 
neue Saison, wieder in das Training ein. Ab Mit-
te Juli 2021 begann dann die Vorbereitung für 
die Spielzeit 2021/2022.

Erstmalig in der Geschichte der SG Mahlberg-
Orschweier-Kippenheim-Schmieheim nehmen 
die B-Junioren mit zwei Mannschaften am Spiel-
betrieb teil. Was allerdings nicht ganz optimal 
ist ist, dass beide Mannschaften in derselben 
Klasse (Kreisklasse) um ihre Punkte kämpfen.

Mit 29 Spielern hatten wir personell eine gute 
Ausgangsposition für die kommende Spiel-
zeit. Nach der langen Fußballpause lagen die 
Schwerpunkte in der Vorbereitung auf Fitness, 
Technik sowie Individual- und Gruppentaktik. 
Dies alles wurde, unterstützend durch wö-
chentliche Testspiele, bis zum Saisonbeginn 
trainiert und einstudiert. Inkludiert in die Vor-
bereitung war ein dreitägiges Trainingswochen-
ende, sowie ein Mannschaftstag mit Frühstück 
und Abendessen.

Um die Mannschaftspräsentation und den Auf-
tritt nach außen zu verbessern, haben wir durch 
zahlreiche, regional ansässigen Unternehmen 
die B-Junioren komplett ausstatten können. Die 
Spieler freuten sich über folgende Ausrüstung: 
Sporttasche (Sponsor Firma BeRu), ein neues 
Warmmachshirt (Firma GuS Universa Versi-
cherungen), neue Regenjacke (Firma Casa Be-
dachungen) und über einen Trainingsanzug mit 
Poloshirt und kurzer Hose (Firma Russo Sani-
tärtechnik).

Im September starteten wir dann mit den ers-
ten Pflichtspielen in die Saison 2021/2022. Für 
unsere B2-Junioren gestaltete sich die Hinrun-
de eher schwierig. Nicht nur deshalb, weil man 
überwiegend gegen B1 Mannschaften spielt, 
sondern auch, weil wir durch zahlreiche Aus-
fälle aufgrund von Krankheit und Verletzungen 
während der Vorrunde nie mit der gleichen 
Startelf auflaufen konnten. Gegen Ende der 
Vorrunde sah man, dass sich das Training aus-
gezahlt hat und wir konnten die ersten zwei Sai-
sonsiege einfahren. Die B1 Junioren starteten 
ähnlich holprig in die neue Saison. Nachdem 

an einzelnen Stellschrauben noch nachjustiert 
wurde, kam man immer besser in die Saison. 
Mit einer souveränen Vorstellung in der Hin-
runde, mit einem kleinen Ausrutscher gegen 
den Tabellenzweiten Windschläg (Ergebnis 2:2) 
überwinterte man ungeschlagen als Tabellen-
führer mit 50:7 Toren. 

Mitte Januar 2022 starteten wir in die Vorberei-
tung für die Rückrunde. Da das Thema Corona 
zu diesem Zeitpunkt immer noch präsent war 
(Impfungen, Infektionen, Quarantäne) gestalte-
ten sich die ersten 3 Wochen der Vorbereitung 
personell als schwierig. Beide Mannschaften 
spielten im Februar 4 Vorbereitungsspiele (B1 
4 Siege, B2 3 Siege), bei denen man eine deut-
liche Entwicklung bzw. Leistungssteigerung im 
Vergleich zur Hinrunde erkennen konnte. Ab-
gerundet wurde die Vorbereitung durch einen 
Mannschaftstag beim ersten Rückrundenspiel 
auf dem Sportgelände in Schmieheim.

Das Trainer-Team der B-Junioren, bestehen aus 
Nico Russo, Christian Fossler, Alex Zähringer 
und Tobias Anselm, möchte sich ganz herzlich 
bei den Eltern für ihre tatkräftige Unterstützung 
(Helferdienste, Support am Spielfeldrand etc.) 
in der aktuellen Saison bedanken.
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AH-Abteilung
 
Bei der AH des SV Schmieheim ist seit über 50 
Jahren Kontinuität angesagt.Erst zwei Abtei-
lungsleiter und zwei Rechner haben die bisheri-
ge Zeit geprägt.

Manfred Piorr gründete in den 60er Jahren die 
Abteilung. Wilhelm Meier übernahm als Rechner 
die finanziellen Geschäfte. Im Jahr 1988 wur-
de Fritz Häberle zum Abteilungsleiter gewählt. 
Herbert Hiller löste dann 2012
Wilhelm Meier als Rechner ab. 

Die Mitgliederzahl ging in den letzten Jah-
ren zurück. Zur Zeit haben wir 46 Mitglieder, 
davon wohnt die Hälfte auswärts, das spricht 
zur Verbundenheit zum SV Schmieheim. Viele 
Personen haben in ihrer Zeit nie für einen ande-
ren Verein gespielt. Das zeigt die gute Kamerad-
schaft über Jahre hinweg. 
Das Durchschnittsalter hat sich auf 68,5 Jahre 
erhöht. 

Im sportlichen Bereich schloss man sich mit 
dem SV Kippenheim zum Training zusammen. 

Die nicht mehr fußballspielenden 
Mitglieder halten sich durch monatliche Wande-
rungen und Radtouren fit.

Seit 30 Jahren nehmen ca. 15 Mitglieder an der 
AH-Solo-Tour für 3 oder 4 Tage in einer Selbst-
versorgerhütte teil. Auch jährlich findet ein Fa-
milientag mit den Ehefrauen oder Partnerinnen 
statt.

An dieser Stelle sollte auch auf in der langen Zeit 
geleisteten Arbeiten zurückgeschaut werden:

· Bau des Clubhauses
· Jahrelange Bewirtung des Clubhauses
·  Ausrichtungen des Schlosshocks und der Hie-

ronymusfestpiele
· Arbeitseinsätze am Sportplatzgelände
· Rot-Weiß-Ball

Fritz Häberle
AH-Abteilungsleiter
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Boule Gruppe
 
Die Boule Freizeitgruppe des SVS gratuliert dem 
Hauptverein zum 75jährigen Bestehen.

Wir, die Boulegruppe spielen immer Freitags, 
ab 15.30 Uhr Boule auf dem ehemaligen Tennis-
platz beim Sportheim des SVS.
Über neue Mitspieler würden wir uns sehr 
freuen. Altersbegrenzung gibt es keine - 
jeder ist willkommen, ob Jung oder Alt. Spielku-
geln für Interessierte sind genug vorhanden.

Boule spielen soll Allen Spass machen! In einer 
gemütlichen Runde, bei anschließendem zu-
sammensitzen mit einem Getränk und guter 
Unterhaltung.

Feierlichkeiten kommen bei uns auch nicht zu 
kurz. So grillen wir ab und zu in den Sommer-
monaten. Im Herbst sitzen wir auch bei neuem 
Wein und Zwiebelkuchen zusammen, den uns 
immer Rosi macht.

Boulespielen ist nicht nur Kugeln in der Gegend 
rumwerfen, sondern fordert auch Körper/Geist, 
und man ist immer an der frischen Luft.

Anlässlich der 75 Jahre Feier, wollen wir auch 
wieder nach der Corona Auszeit die Boule Ver-
einsmeisterschaft der örtlichen Vereine von 
Schmieheim stattfinden lassen. Das letzte Tur-
nier kam bei den teilnehmenden Vereinen gut 
an.

Den genauen Termin werden wir noch bekannt-
geben. Voraussichtlich wird das im September 
oder Oktober sein und wir hoffen, dass wieder 
viele der örtlichen Vereine mitmachen.

Bis bald, 

Eure Boule Freizeitgruppe 
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Als Anfang der 2000-er Jahre die Ära der er-
folgreichen Kicker der weit über die 50-gewor-
denen AH-Freunde sich seinem Ende näherte, 
stand man vor der Frage: Was nun – was jetzt?
Natürlich, wir gründen eine Gymnastikgruppe, 
die etwas kuriose Idee! Gymnastikgruppe, ist 
das nicht etwas für Damen???
Ja, aber wer übernimmt Verantwortung – das 
war zunächst die alles entscheidende Frage?
Keiner drängte freiwillig nach vorn. Mit einiger 
Überredungskunst gelang es,  Manfred Baarz 
als „Vorturner“ zu installieren. Dank seines geis-
tigen Einfühlungsvermögens und seiner wort-
reichen Kommunikation, war er für den Start 
genau der Richtige. An dieser Stelle sei dir, lie-
ber Manfred, nochmals herzlich dafür gedankt 
– sonst wäre die Gruppe vielleicht nicht zustan-
de gekommen…

Der eine oder andere schaute anfangs vorbei. 
Manche blieben etwas länger, manche gingen 
wieder. Der Kern der Truppe aber festigte sich.
Hatten wir jetzt eine Möglichkeit gefunden, in 
unserem Alter noch etwas Sinnvolles für den 
eigenen Körper zu tun. Na und die anschließen-
de gesellige Runde möchte mittlerweile keiner 
mehr missen! Als Manfred dann aus gesund-
heitlichen Gründen passen mußte, haben wir 
kurzerhand Peter Stöckle überredet, sein Amt 
zu übernehmen. Ihm ist es zu verdanken, das 
sich die Gruppe, anfangs noch als „Sterbehil-
fe“ verspottet, zu einer festen Größe innerhalb 
des Vereines mauserte. Ein einheitliches Outfit 
wurde angeschafft und erste gesellige Aktivitä-
ten auch außerhalb der Halle organisiert. Vielen 
Dank, auch dir, lieber Peter für deine unermüd-
lichen Einsätze!

Dann der nächste kleine Rückschlag, Peter 
mußte sich an der Schulter operieren lassen. 
Wir wären nicht wir, wenn wir jetzt aufgegeben 
hätten. Unser Freund Jürgen Schwarz hatte die 
Lösung im Kopf. Ich frog mool miner Schwie-
gersohn...?

Ja, und so kam es! Peter Schuler sprang ein 
und fand immer mehr Gefallen, uns alten Kem-
pen etwas mehr Beweglichkeit einzuhauchen. 
Fachmännisch ausgebildet, dosiert er mit den 
nötigen Pausen die Übungen an uns. Nicht nur 

er hat sichtlich Spaß, wenn unsere müden  
Körper sich strecken, hüpfen, laufen, beugen 
und dehnen – alle profitieren wir davon!
Der eine oder andere Witz darf auch nebenbei 
erzählt werden. Außerhalb der Übungsstunden 
wurden und werden eine Menge anderer Aktivi-
täten gepflegt. Das gehört schließlich dazu.Es 
fördert Kameradschaft und Zusammenhalt!
Wanderungen, Radtouren, Aqua-Gymnastik, 
Planwagenfahrten, Grillabende Weihnachtsfei-
ern – alles schmückte schon die Stunden unse-
rer Geselligkeit.

Mittlerweile sind wir auf 25 Mitglieder ange-
wachsen. Aber keine Panik, alle kommen nie zur 
Übungsstunde. Meist sind wir so im Schnitt um 
die 16, welche sich mit ihren Matten am Hallen-
boden verteilen. Der eine oder andere hat auch 
schon auf grund seines Alters oder gesundheit-
licher Einschränkungen seine leichten Proble-
me. Wichtig aber für den Einzelnen: Er gehört 
dazu – und wenn es mal nicht geht, dann kommt 
er eben zum „Abschlußbier“ danach. Dies meist 
lautstark begleitet von unserem Tost: „Ein drei-
fach Hexe – Schuß!“

Die Pandemie – man mag das Wort eigentlich 
gar nicht mehr hören, bremste auch uns aus. 
Seit Beginn im März 2020 mußten wir unfrei-
willig mehrere Zwangspausen einlegen. Diszi-
pliniert übten wir uns in Geduld! Selbst das ge-
lagerte Bier wurde vor dem „Verderb“ gerettet!

Einsichtig und die Notwendigkeit erkennend gin-
gen wir den  Impfangeboten nach. Wollten wir, 
nicht nur uns, sondern auch die Gesellschaft 
vor größeren Schäden schützen!
Jetzt, da es endlich wieder los gehen darf, 
geben wir der Hoffnung Ausdruck, das sich das 
Ende der Einschränkungen abzeichnet.

In diesem Sinne möchte ich ein aufrichtiges 
Dankeschön an die gesamte Truppe ausspre-
chen. Dabei gibt es keinen den man besonders 
hervorheben muß. Jeder bringt sich nach sei-
nen Möglichkeiten mit Herz und Leidenschaft 
ein. Das darf so bleiben!

Dem Verein mit seiner Vorstandschaft wün-
schen wir in seinem Jubiläumsjahr weitere 
sportliche und gesellschaftliche Erfolge. Bleibt 
gesund – und das mit einem einfachen: „Hexe – 
Schuß!“

WZ.

Die Herrengymnastik
im Jubiläumsjahr des SV Schmieheim
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Himmelfahrtself
 
An Himmelfahrt 1958 startete eine auf 11 Mann 
stark dezimierte Elf des SV Schmieheim zum 
Auswärtsspiel in Grafenhausen.

Gegen die als hoher Favorit gehandelte Heim- 
elf wuchs das Team um Torhüter Werner Köbler 
über sich hinaus.

Nach einem grossen Kampf über 90 Minuten 
wurde das Spiel überaschend mit 4:2 gewon-
nen.

Geboren war die Himmelfahrself, die einen, 
durch dieses Spiel, legendären Ruf erlangte.

D.H.

Ausschnitt aus dem Kassenbuch von 1965 - 1978
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1. Mannschaft
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2. Mannschaft
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Hopfen
aus eigenem 

Hopfengarten

Sechs Richtige
Jetzt zusammenhalten: Regional einkaufen, regional genießen.

Seit 1843
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Unsere Bambinis
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Interview mit Reiner
 
RW:   
Hallo Reiner. Wie geht´s Dir als Funktio-
närsrentner?
Reiner: 
Es ist schon lockerer, wenn man keine Verant-
wortung mehr hat. Aber ganz loslassen kann 
ich noch nicht. Zu sehr hänge in noch am Verein.

RW:
Naja, als Clubheimwirt bist Du ja immer  
noch nah am Geschehen und Dein Herz  
hängt sicher noch am SVS?
Reiner:
Ich habe in den letzten drei Jahren gesehen, 
was im Clubheim möglich ist und dass der Ver-
ein von den Einnahmen die laufenden Kosten 
erwirtschaften muss.

RW:
Wird sicher auch mal später im Clubheim? 
Wir haben ja einige Jungs mit „Sitzfleisch“.
Reiner:
Es kommt selten vor, dass es sehr spät wird. 
Die Jungs wissen, dass ich meinen Schönheits-
schlaf brauche.

RW:
Wie sind denn die Öffnungszeiten im Sport-
heim und was bietest Du an?
Reiner:
An den Trainingsabenden und Champions-
League-Spielen ist ab 19:00 Uhr offen. Zum 
Essen habe ich Schnitzel, Wurstsalat, Pizza 
und Hamburger. Kleinigkeiten für den Hunger  
zwischendurch.

RW:
Man munkelt ja Du arbeitest an Deinem 
ersten Michelin Stern! Kleiner Scherz!!!
Reiner:
Ja, ja – noch ist es eine Sternschnuppe.

RW:
Das Clubheim wurde ja nach und nach im 
Innenbereich neu gestaltet. Du warst auch 
immer mit Rat und Tat dabei!?
Reiner:
Beim Bau des Clubheimes war ich schon dabei 
und bei sämtlichen Umbauten und Sanierungs-
arbeiten natürlich auch.
Stolz bin ich vor allem, dass wir die Solar-  und 
Photovoltaik Anlage errichten konnten. Den 
schönen Balkon nicht zu vergessen.

RW:
Wie siehst Du die sportliche Zukunft beim 
SVS? Was könnte/müsste noch alles ange-
gangen werden?
Reiner:
Das, was im Moment passiert ist bemerkens-
wert und macht Hoffnung für die Zukunft 
(sportlich).

RW:
Der Verein möchte ja noch einiges in die In-
frastruktur des Geländes investieren. Was 
könnte da noch angegangen werden?
Reiner:
Die Zaunanlage sieht schon mitgenommen aus. 
Vielleicht auch die Spielfeldumrandung, die 
nicht mehr schön aussieht.

RW:
Was waren Deine schönsten Momente 
beim SVS? Als Spieler?
Reiner:
Die Meisterschaften und Ausflüge

RW:
Als Vorstand?
Reiner:
Im Nachhinein ist es die Anerkennung, auch von 
Fremden, für die geleistete Arbeit.

RW:
Was würdest Du den Spielern, Sponsoren 
und Fans gerne noch mit auf den Weg ge-
ben?
Reiner: 
Für die Spieler: Haltet zusammen, denn alle 
verlieren und gewinnen zusammen. Eine Mann-
schaft sind nicht nur 11, sondern 14/15 Spieler. 
Der Trainer ist auch nur ein Mensch und jeder 
macht Fehler, auch Ihr. Es kommt ein neuer 
Trainer, das heisst, die Karten werden neu ge-
mischt.

RW: 
Reiner – herzlichen Dank für diese Ein- 
drücke von Dir.



WIR BRAUCHEN DICH!

GETRIEBETECHNOLOGIE DER SPITZENKLASSE

AUSFÜHRLICHE
INFORMATIONEN UNTER

WWW.NEUGART.COM/KARRIERE

NEUGART GMBH | Keltenstraße 16 | 77971 Kippenheim


